
Oberfranken Leuchtet 
Wirtschaftsregion mit Strahlkraft

Echt.stark.Oberfranken!



Weltberühmt
Oberfranken, die die Welt verändert haben.

Hätten Sie es gewusst? Das erste Antibiotikum der Welt entstand in Oberfranken, ebenso wie die 
Grundlagen für die heutige Chemotherapie und die experimentelle Zellforschung. Die Jeans, der 
erste Kühlschrank, der Ton� lm und auch das Moped wurden von � ndigen Oberfranken erfunden. 

Oberfranken ist innovativ. Ständig wird im oberfränkischen Mittelstand Neues erfunden und 
weltweit vertrieben. Einer der leichtesten Fahrradsattel der Welt, neue Fenstersysteme, innovative 
Treppenkonstruktionen, Netzwerkinstallationen in Flughäfen, künstlich erzeugte Spinnenfäden: 
Unsere Produkte und Dienstleistungen genießen Weltruf. Die Tontechnik für die Übertragung 
der Olympischen Spiele in Peking und Athen kam aus Oberfranken. Einrichtungen wie die 
Stanford University oder die Scott Base in der Antarktis setzen Messgeräte aus Oberfranken ein. 
Und Stromleitungen werden weltweit mit Maschinen aus Oberfranken gebaut. 

Der Maschinenbau in Oberfranken gehört zur Weltspitze. Als Zulieferer für die Luft- und 
Raumfahrt, die Automobilbranche und die Medizintechnik sind oberfränkische Unternehmen als 
Spezialisten unverzichtbar. Das reicht vom Airbus A380 bis zur Windkraftanlage, von der 
Verpackungsmaschine bis hin zur Sauersto� versorgung in Operationssälen. Produkte ober-
fränkischer Unternehmen werden heute weltweit vertrieben. So steckt in nahezu jedem Auto 
Technik aus Oberfranken. 

Oberfrankens Wirtschaft hat Tradition. Auf Basis dieser Tradition sind innovative Technologien, 
Produkte und Dienstleistungen entstanden, die unsere Unternehmen auch für die Zukunft 
wettbewerbsfähig machen. 

Oberfranken leuchtet. Oberfranken hat Strahlkraft. Heute wie früher – und auch morgen.
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Standort
Oberfranken
Ein starkes Stück Bayern.

Bayern steht für weltweiten Erfolg, Wirtschaftsstärke, Technologievorsprung. Bayern gibt 
den Takt für die deutsche Wirtschaft vor. Die Industrieregion Oberfranken ist dabei der Motor: 
mit einer überproportionalen Entwicklung der Bruttowertschöpfung und seiner großen Dynamik
als international ausgerichteter Industrie-, Logistik-, Handwerks-, Versicherungs- und 
Dienstleistungsstandort. 

Wir Oberfranken sind weltweit vernetzt!

Oberfranken stärkt weiter konsequent den eigenen Standort: Infrastrukturen, die Lebensadern 
der Wirtschaft, werden angepasst und erweitert. Neben dem engen Netz aus Fernstraßen und 
Zugverbindungen wird zusammen mit dem Freistaat Bayern der � ächendeckende Ausbau an 
Breitbandinfrastruktur vorangetrieben. Jedes Unternehmen bekommt Zugang zu schnellem 
Internet. Oberfranken ist also auch im Zeitalter der Digitalisierung Vorreiter.

Oberfranken – stark in der Metropolregion Nürnberg, in Bayern und der Welt.
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Oberfranken 
wächst zusammen
Das Ganze ist mehr als die Summe 
seiner Teile.

Oberfranken ist ein starker Partner der Metropolregion Nürnberg und gewinnt seine Strahlkraft 
aus der Stärke und Vielfalt seiner Teilregionen.

Eine bedeutende Wirtschaftsachse erstreckt sich von Forchheim über die Weltkulturerbe-Stadt 
Bamberg und die Korbstadt Lichtenfels bis hin zur Herzogstadt Coburg. Wirtschaftsstandorte wie 
Hochfranken um Hof und Wunsiedel sowie der Raum Kronach sind beispielhaft. Die Wagner-Stadt 
Bayreuth und die Bierstadt Kulmbach sind weltbekannt. Oberfranken ist Wirtschaftszentrum, 
Industriestandort und Handelsdrehscheibe. Handwerk und Mittelstand haben hier eine jahr-
hundertelange Tradition und werden durch eine wirtschaftsfreundliche Verwaltung unterstützt.

Ein optimales Umfeld für Unternehmen, in dem sich alle Akteure ihrer Verantwortung für die 
Region bewusst sind. Die Wirtschaft hat hier Vorfahrt und kann sich der Unterstützung der Region 
sicher sein.

Oberfrankens Stärke ist seine Vielfalt.
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Bodenständige 
Weltmeister 
Oberfrankens Mittelstand ist spitze!

Modernes Handwerk, innovativer Mittelstand und „hidden champions“ mit Weltruf prägen 
die breit gefächerte Wirtschaftsstruktur Oberfrankens. 

Die Wurzeln der industriellen Kerne der Region reichen bis weit ins 19. Jahrhundert zurück, 
vor allem in der Textil-, Polstermöbel-, Glas- und Keramikindustrie. Nach einem erfolgreich 
gemeisterten Strukturwandel macht dieser Branchenmix Oberfranken zukunftsfähig. Neben 
den Klassikern stehen heute vor allem Maschinenbau, Kunststo� verarbeitung, Glasindustrie, 
technische Textilien, Vliessto� e, technische Keramik, elektronische und optische Erzeugnisse, 
Medizintechnik und Automotive für unsere Region.

Der Wirtschaftsstandort Oberfranken bildet Wertschöpfungsketten vollständig ab: Moderne 
Industrieunternehmen, spezialisierte Dienstleister, leistungsfähige Handwerksbetriebe und ein 
serviceorientierter Handel arbeiten Hand in Hand. Von Oberfranken aus werden aber auch viele 
Produkte und Dienstleistungen in die ganze Welt geschickt. Die Internationalisierung schreitet 
dabei stetig voran, wobei Managemententscheidungen vor Ort getro� en werden. 

Oberfrankens Unternehmen – Innovatoren, Macher und Partner auf allen Märkten der Welt.
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Oberfrankens
Erfolgsgeheimnis 
Menschen, die für ihr Unternehmen 
alles geben.

Das wertvollste Kapital der Region sind die Menschen: innovative Unternehmerinnen und 
Unternehmer, oft an der Spitze von traditionsreichen Familienbetrieben, sowie engagierte, 
loyale Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer. Gemeinsam sind sie der Schlüssel zum Erfolg. 

Identi� kation und eine enge Verbundenheit mit dem Betrieb sind das Ergebnis einer nachhaltigen 
Personalentwicklung. Der Fortschritt des Unternehmens liegt jedem Einzelnen am Herzen. Davon 
pro� tieren die oberfränkischen Betriebe, die mit ihren einsatzfreudigen Mitarbeitern Entwick-
lungs- und Innovationspotenziale bestmöglich ausschöpfen können. 
Oberfranken – wo man noch „meine Firma“ denkt!

Beru� iche Bildung wird hier groß geschrieben. Mit viel Engagement und Herzblut bilden die 
oberfränkischen Unternehmen, in Zusammenarbeit mit den Berufsschulen und Bildungsträgern 
Oberfrankens, überdurchschnittlich viele junge Menschen zu quali� zierten und spezialisierten 
Mitarbeitern aus und fort.

Leistungsfähige Hochschulen und Universitäten in Bamberg, Bayreuth, Coburg und Hof bieten 
Zugang zur Wissenschaft in Lehre und Forschung: starke Argumente für Oberfranken in der 
heutigen Wissensgesellschaft. 
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Echt, lebenswert 
und sinnlich
Wo Lebensqualität spürbar und erlebbar ist.

In Oberfranken vereint sich Bildung mit Brauchtum, Tradition mit Technik und Kultur mit Genuss. 

Mit Musikerlebnissen wie den weltberühmten Wagner-Festspielen in Bayreuth, den Hofer und 
Bamberger Symphonikern, mit Theaterkunst wie dem Landestheater Coburg und den Luisenburg-
festspielen, mit seinen Weltkulturerbestätten, Museen, Burgen, Schlössern und architektonischen 
Glanzlichtern ist Oberfranken eine einzigartige Kunst- und Kulturlandschaft. 

Familien � nden in Oberfranken alle Betreuungs-, Bildungs- und Ausbildungsmöglichkeiten, 
eine hervorragende Infrastruktur und abwechslungsreiche Freizeitangebote: eben ein echtes 
Miteinander.

Nirgendwo ist der Weg zwischen Arbeit und Erholung so kurz wie hier: Klettern in der 
Fränkischen Schweiz, Wandern im Frankenwald, Kanufahren im Oberen Maintal oder Skisport 
und Mountainbiken im Fichtelgebirge – hier ist für jeden Naturbegeisterten das Richtige dabei. In 
einem der 99 Naturschutzgebiete durchatmen und ankommen oder einfach das Leben genießen – 
ob  im Biergarten oder in einer unserer Thermen.

Echt. Stark. Oberfranken!

Freiheit

Kultur

Natur
www.oberfranken.de
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Innovationen für 
die Zukunft
Wirtschaft und Wissenschaft im Gleichschritt.

Oberfranken war schon immer ein Land der Denker und Er� nder. Jedes Jahr melden ober-
fränkische Unternehmen über tausend neue Patente an und weisen damit eine stark über-
durchschnittliche Patentanmelderate auf.

Wichtige Partner für Innovation und Wirtschaftsentwicklung sind die Universitäten Bamberg und 
Bayreuth sowie die Hochschulen für angewandte Wissenschaften in Coburg und Hof mit ihren 
Forschungseinrichtungen und den außeruniversitären Forschungsinstituten, gebündelt in der 
Technologieallianz Oberfranken (TAO) und vernetzt mit vielen weiteren Forschungseinrichtungen 
in der Metropolregion Nürnberg. 

Ob das Kompetenzzentrum Neue Materialien und das Bayerische Polymerinstitut in Bayreuth, 
die Fraunhofer-Einrichtungen für Prozessinnovation, Hochtemperatur-Leichtbau und Sensor-
technik in Bayreuth, Coburg und Hof, das Leibniz-Zentrum für Bildungsverläufe in Bamberg oder 
das Energie- und Wasserkompetenzzentrum in Hof – der Ausbau der Forschungsinfrastruktur und 
der regionalen Kompetenzfelder wird in Oberfranken strategisch erweitert und konsequent auf 
eine Zusammenarbeit mit der Wirtschaft ausgerichtet. 

So entsteht ein ideales Klima für technischen Fortschritt, der nur durch eine enge Partnerschaft 
aus Wirtschaft, Universitäten, Hochschulen und Politik geschmiedet werden kann. Zum Wohle der 
Region!

Weiterführende Informationen über die Forschungs- und Entwicklungskompetenzen unserer 
Hochschulen und Forschungseinrichtungen � nden Sie unter www.tt-netz-bayern.de



Heimat für 
Genießer 
Oberfranken – Genussregion und Bierland.

Weltrekorde aus Oberfranken:

Bei uns gibt es weltweit die meisten Bäckereien und Konditoreien, Metzgereien und Brauereien.
Und das ist noch längst nicht alles: Oberfranken hat auch die meisten Brennereien und Mühlen, 
das größte Süßkirschen- und Meerrettich-Anbaugebiet Europas, die meisten Teichwirte, den 
ältesten Brauereifund Deutschlands, die erste Karto� el in Deutschland angebaut – und wohl auch 
den Kloß erfunden.

Oberfranken ist Genussregion. In einer Spezialitätendatenbank sind über 300 verschiedene 
regionale kulinarische Köstlichkeiten aufgelistet. Damit ist Oberfranken die erste Region in 
Deutschland, die ihr kulinarisches Erbe vollständig erforscht hat.

Und das Beste daran: Man schmeckt es!

Die Gastronomie in Oberfranken bietet ein kulinarisches Schatzkästchen. Gemütlichkeit hat 
Tradition. Hausgemachte Gerichte, fränkische Kost aus frischen Zutaten und regionalen Erzeug-
nissen sind hier so selbstverständlich wie Sterneköche, die hohe Kochkunst bieten.

Genuss

Tradition

Heimat
www.genussregion-oberfranken.de
www.bierland-oberfranken.de
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Industrie- und Handelskammer für Oberfranken Bayreuth
Wolfram Brehm
Bahnhofstraße 25 · 95444 Bayreuth
0921 886150 · brehm@bayreuth.ihk.de

Industrie- und Handelskammer zu Coburg
Björn Cukrowski
Schloßplatz 5 · 96450 Coburg
09561 742627 · bjoern.cukrowski@coburg.ihk.de

Handwerkskammer für Oberfranken
Rainer Beck
Kerschensteinerstraße 7 · 95448 Bayreuth
0921 910101 · rainer.beck@hwk-oberfranken.de

Oberfranken O� ensiv e.V.
Dr. Ellen Ste�   Widera
Maximilianstraße 6 · 95444 Bayreuth
0921 52523 · widera@oberfranken.de

Wirtschaftsförderung Landkreis Bamberg
Inge Werb
Ludwigstraße 23 · 96052 Bamberg
0951 85221 · inge.werb@lra-ba.bayern.de

Wirtschaftsförderung Stadt Bamberg
Ruth Vollmar
Maximiliansplatz 3 · 96047 Bamberg
0951 871309 · E-Mail: wifoe@stadt.bamberg.de

Wirtschaftsförderung Landkreis Bayreuth
Georg Sünkel
Markgrafenallee 5 · 95448 Bayreuth
0921 728342 · georg.suenkel@lra-bt.bayern.de

Wirtschaftsförderung Stadt Bayreuth 
Fredy Schmidt 
Luitpoldplatz 13 · 95444 Bayreuth, 
0921 251182 · wirtschaftsfoerderung@stadt.bayreuth.de

Wirtschaftsförderung Landkreis Coburg 
Martin Schmitz
Lauterer Straße 60 · 96450 Coburg
09561 514322 · wirtschaft@landkreis-coburg.de

Wirtschaftsförderungsgesellschaft der Stadt Coburg mbH
Stephan Horn
Markt 1/Rathaus · 96450 Coburg
09561 892300 · wifoeg@coburg.de

Wirtschaftsförderung Landkreis Forchheim
Dr. Andreas Rösch
Löschwöhrdstr. 5 · 91301 Forchheim
09191 861022 · wifoe@lra-fo.de 

Wirtschaftsförderung Landkreis Hof
Izabella Graczyk
Schaumbergstr. 14 · 95032 Hof
09281 57160 · izabella.graczyk@landkreis-hof.de

Kontakte und 
Ansprechpartner 
Sprechen Sie uns gerne an!

Wirtschaftsförderung Stadt Hof
Walter Friedl
Klosterstraße 3 · 95028 Hof
09281 8151305 · walter.friedl@stadt-hof.de

WSE Wirtschafts- und Strukturentwicklungsgesellschaft 
Landkreis Kronach mbH
Wolfgang Pu� 
Klosterstraße 13 · 96317 Kronach
09261 62630 · info@wse-kronach.de

Wirtschaftsförderung Landkreis Kulmbach
Klemens Angermann
Konrad-Adenauer-Str. 5 · 95326 Kulmbach 
09221 707160 · angermann.klemens@landkreis-kulmbach.de

Wirtschaftsförderung Landkreis Lichtenfels
Helmut Kurz
Kronacher Straße 28-30 · 96215 Lichtenfels
09571 18267 · wirtschaftsfoerderung@landkreis-lichtenfels.de

Wirtschaftsförderung Landkreis Wunsiedel
Frank Römhildt
Jean-Paul-Str. 9 · 95632 Wunsiedel
09232 80468 · frank.roemhildt@wiwego.de

Invest in Bavaria
Dr. Wolfgang Hübschle
Prinzregentenstraße 28 · 80538 München
089 21622630 · welcome@invest-in-bavaria.com

Bildnachweise: 

Der Titel der vorliegenden Broschüre 
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